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1. Zielsetzung des Berichts  

Der vorliegende Bericht hat das Ziel, die Treibhausgasemissionen des Geschäftsjahres 202 4 ent-

sprechend ihrer Entstehung transparent darzustellen. Damit wird eine solide Grundlage geschaffen, 

um weiterführende Bewertungen vorzunehmen und betriebliche Maßnahmen zum Klimaschutz und 

zur Energieeinsparung abzuleiten. Der Bericht dient sowohl der in ternen als auch der externen Kom-

munikation: Intern unterstützt er Mitarbeitende und die Geschäftsführung bei der Orientierung und 

Entscheidungsfindung, extern sorgt er  für Transparenz gegenüber Stakeholdern.  

Im Rahmen des Beitritts zur Science Based Targets Initiative (SBTi) im Dezember 2024 wird die 

Emissionsbilanz (Kapitel 5) im Vergleich zum Basisjahr 2022 bewertet. Dies erfolgt unter Berück-

sichtigung unseres veröffentlich ten Ziels, die Scope - 1-  und Scope - 2- Emissionen bis 2030 um 42% 

zu reduzieren , sowie der Verpflichtung, die Scope - 3- Emissionen zu messen und zu reduzieren.  

Hierfür wurden der Erhebungszeitraum sowie die organisatorischen und operativen Systemgrenzen 

festgelegt. Die vorliegende Treibhausgasbilanz weist solche Emissionen aus, die im direkten Zusam-

menhang mit der eigenen Wertschöpfung des Unternehmens entstehen , sowie indirekten Emissio-

nen, welche für die Wertschöpfung von elaboratum besonders relevant sind . Eine detaillierte Auflis-

tung der berücksichtigten Emissionsquellen findet sich unter Kapitel 3 . 

Der vorliegende Emissionsbericht , ebenso wie der berechnete CCF  wurden entsprechend den Richt-

linien der  ISO - Norm 14064 - 1 erstellt. Die Norm baut auf dem Greenhouse Gas Protocol (GHG) auf, 

welches vom World Resources Institute (WRI) und dem World Business Council on Sustainable De-

velopment (WBCSD) entwickelt wurde. Das Greenhouse Gas Protocol ist gegenwärtig der internati-

onal am weites ten verbreitete Leitfaden zur Treibhausgas - Bilanzierung. Es stellt eine der wichtigsten 

Grundlagen für die Erfassung des unte rnehmerischen CO 2- Ausstoßes dar. Die DIN EN ISO 14064 - 1 

enthält Anforderungen an Planung, Erstellung, Management, Berichterstattung und Verifizierung der 

Treibhausgasbilanz einer Organisation. Es werden alle klima -  relevanten Treibhausgase des Unter-

nehmens erfasst und die CO 2- Quellen und CO 2- Senken bilanziert.  

Die Einhaltung der relevanten Richtlinien sowie die korrekte Erstellung der Emissionsbilanz wurden 

im Rahmen eines unabhängigen Audits durch die TÜV SÜD Industrie Service GmbH verifiziert. Diese 

externe Prüfung gewährleistet die Transparenz und Zuverlässig keit der ermittelten Daten und unter-

streicht unser Engagement für höchste Qualitätsstandards in der Berichterstattung.  Der dabei ver-

einbarte Grad an Sicherheit ist ausreichend und die Wesentlichkeitsschwelle beträgt 5 % der Gesam-

temissionen . 

Häufigkeit, Struktur und Format des Berichts  

Der Bericht wird jährlich gemäß den Vorgaben der ISO 14064 - 1 erstellt und veröffentlicht, die auch 

die inhaltliche Struktur bestimmen. Diese umfasst eine allgemeine Einführung zu Ziel und Zweck des 



 

Emissionsbilanz der elaboratum GmbH für das Geschäftsjahr 202 4 | Seite 3   

Berichts, eine Beschreibung des Unternehmens sowie eine Darstellung der Erhebungsmethode und 

der Ergebnisse.  Es werden solche Informationen, die zur Einordnung der Erhebung notwendig sind, 

sowie die eigentlichen Emissionsdaten abgebildet.  

2. Die elaboratum GmbH  

Die elaboratum  GmbH ist ein Beratungsunternehmen, das  2010 gegründet  wurde. Das Unternehmen 

ist an den Standorten München, Köln, Hamburg, Zürich und Bern mit Büroräumlichkeiten vertreten.  

Elaboratum betreut insbesondere Kunden der Branchen Versicherungen, Finance & Banking, Retail 

& E- Commerce, Hersteller und Telecommunications . Die Beratungsschwerpunkte liegen insbeson-

dere auf Digitalisierung, Strategie, Marketing, Sales und Organisational Design.  

Als Beratungsunternehmen verfügt elaboratum ausschließlich  über gemietete Büroräumlichkeiten . 

Elaboratum verfügt über keinen eigenen Fuhrpark . Neben den Beratungsdienstleistungen werden 

keine weiteren Geschäftszweige verfolgt.  Das Unternehmen verfügt über etw a 47 angestellte Mitar-

beitende (Headcount) und über ca. 30 weitere assoziierte Berater *innen , die, je nach Projektlage, 

als Freelancer unterstützen.  

3. Berichtszeitraum und Bilanzgrenze  

Als Basisjahr für die Berechnungen gilt das Jahr 202 2. Frühere CCF - Berichte , beginnend im Jahr 

2019, werden nicht herangezogen, da sich die Berechnungsgrundlage zum Geschäftsjahr  2022  für 

alle wesentlichen Emissionen  verändert hat .  

Zeitraum  

− Bezugszeitraum: von Januar 202 4 bis Dezember 202 4 

Organis ations grenzen  

− Im Bericht wurden die elaboratum - Standorte  München, Köln, Hamburg und Zürich  berück-

sichtigt . Der Standort Bern wurde nicht berücksichtigt, da diese von nur  einem Mitarbeiten-

den an weniger als 2 Tagen pro Woche genutzt wird . 

− Anzahl FTE s 202 4 (Durchschnittswert) : 41. Für die Berechnung der Abfallmenge wurde je-

doch die durchschnittliche Mitarbeiteranzahl von 4 7 (Headcount) herangezogen.  

− Assoziierte Berater *innen  werden nicht berücksichtig.  
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Kriterien zur Bestimmung wesentlicher Emissionen  und Erläuterung  

Als Beratungsunternehmen beziehen sich die wesentlichen Emissionen auf folgende Emissionska-

tegorien: 

• Direkte Emissionen, Scope 1:  

o Erdgas (Wärme)  

o Kältemittel  

• Indirekte Emissionen, Scope 2:  

o Fernwärme  

o S trom 

• Indirekte Emissionen, Scope 3:  

o Eingekaufte  Waren und Güter  

o Abfall  

o Geschäftsreisen  

o Pendelverkehr bzw. Anfahrtswege zur Arbeit der Mitarbeitenden  

o Mobiles Arbeiten  

Ausgeschlossene Emissionen  

Emissionskategorie Scope 3  Erläuterung zur Auslassung  im GJ 202 4  

Capital Goods  Nicht relevant, da elaboratum keine Güter produziert  

und auch nicht kauft.  

Fuel -  and Energy - Related Activities 

Not Included in Scope 1 or Scope 2  

Nicht berücksichtigt, da versorgerseitig nicht alle 

Verbrauchsdaten als Messwerte vorliegen.  

Upstream Transportation and Distri-

bution 

Nicht relevant  für ein Beratungsunternehmen, da 

keine Transportgüt er Teil der Wertschöpfung sind.   

Upstream Leased Assets  Büroräumlichkeiten wurden bereits in Scope 1 und 2 

berücksichtigt, keine weiteren Objekte vorhanden.  
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Downstream Transportation and Dis-

tribution 

Nicht relevant für ein Beratungsunternehmen, da 

keine Transportgüter Teil der Wertschöpfung sind.  

Processing of Sold Products  Nicht berücksichtigt, da nachgelagerte Emissionen 

einer Beratungsdienstleistung derzeit nicht exakt er-

fassbar sind.  

Use of Sold Products  Nicht berücksichtigt , da nachgelagerte Emissionen 

einer Beratungsdienstleistung derzeit nicht exakt er-

fassbar sind.  

End - of- Life Treatment of Sold Prod-

ucts  

Nicht berücksichtigt, da nachgelagerte Emissionen 

einer Beratungsdienstleistung derzeit nicht exakt er-

fassbar sind.  

Downstream Leased Assets  Nicht relevant. Es wurden keine Gebäude  oder sons-

tige Anlagen  vermietet. 

Franchises  Nicht relevant, da kein Franchising.  

Investments  Nicht relevant, da keine derartigen Investments ge-

tätigt wurden.  

4. Berechnungsmethode  

Die Berechnung erfolgt auf Grundlage von treibhausgasbezogenen Aktivitätsdaten, multipliziert mit 

Treibhausgas - Emissionsfaktoren. Alle relevanten Daten für die Berechnung liegen vor.  

Energieträger Scope 1 und 2  

Für die Berechnung der Emissionsbilanz in Scope 1 und 2 wird der Energieeinsatz für jeden Energie-

träger (z.B. Fernwärme, Strom, Gas, Kältemittel) systematisch erfasst und als Endenergie in kWh 

angegeben. Die Verbrauchsmengen werden dann mit den entsprechenden  CO₂ - Emissionsfaktoren 

multipliziert. Für Strom in Scope 2 wählen wir den marktbasierten Ansatz, bei dem Emissionsfakto-

ren auf Basis spezifischer Vertragsdaten verwendet werden. So können wir die Emissionen des tat-

sächlich bezogenen Stroms gezielt abbil den.  

Emissionsdaten für indirekte Emissionen Scope 3 (3.1 P urchased 

G oods, 3.5 W aste, 3.6 B usiness T ravel, 3.7 E mployee C ommuting)  

Analog  zur Berechnung von Energieträger werden alle Aktivitätsdaten  systematisch erfasst. Genau-

ere Erläuterungen finden sich im jeweiligen Unterkapitel in Kapitel 6.  
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5. Darstellung der Emission sgesamt werte  

Gesamtemissionen elaboratum 202 4 

  

Gesamtemissionen  

(t CO 2e) 
Anteil  

Vergleich zu m 

Basisjahr (in %)  

Scope 1 (Kategorie 1 , ISO)  1,451 4%  85%  

Scope 2 (Kategorie 2, ISO)  0, 598  2%  - 7% 

Scope 3.1 (Kategorie 4)  

Purchased Goods  
7,726  22% - 23 % 

Scope 3.5 (Kategorie 4)  

Waste 
0, 119 1% - 81% 

Scope 3.6 (Kategorie 3) 

Business Travel  
14,275 41% 34%  

Scope 3.7 (Kategorie 3)  

Commuting & Homeworking  
10,496  30%  - 34% 

Scope 3 gesamt  32,696  94%  - 13% 

Emissionen gesamt  34,745  100%  - 11% 

6. Detaillierte Ergebnisse nach Scope s 

Scope 1 – direkte Emissionen im Betrieb  (Kategorie 1)  

Stationäre Anlagen  

Am Standort Zürich wurde mit Erdgas Wärme erzeugt , um die Büroräumlichkeiten zu beheizen . Die 

Gesamtemissionen hierfür belaufen sich auf 1,22 t CO 2e.  

Gasleckagen (Kältemittel)  

Am Standort München w urde der Serverraum mit einer Klimaanlage gekühlt , welche mit dem Kälte-

mittel R410A betrieben wird . Die Gesamtemissionen hierfür belaufen sich auf 0,2 31 t CO 2e. 

Im Referenzjahr wurden keine  Flotte betrieben auch keine sonstigen Kraftstoffverbräuche in Scope 1 

generiert.  

Gesamtemissionen Scope 1 CO 2e (t): 1,451 
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Scope 2 – Indirekte Emissionen aus zugekaufter Energie  (Kategorie 2 ) 

Zugekaufter Strom  

An allen Standorten wurde Grünstrom bezogen  (marktbasierte r Ansatz ), sodass hier keine Emissio-

nen entstanden  sind .  

Fernwärme  

An den Standorten  München , Köln und Hamburg  wurde Fernwärme zur Wärmeerzeugung bezogen.  

Die Emissionsfaktoren wurden von  den jeweiligen Fernwärmelieferanten bereitgestellt,  sodass es 

sich um den marktbasierten Ansatz handelt .  

Am Standort München lag für das Referenzjahr 202 4 noch keine Abrechnung des Versorgungsun-

ternehmens vor. Daher wurde der Wert des Jahres 202 3 herangezogen. Da sich die Räumlichkeiten 

sowie die Anwesenheit der Mitarbeitenden zwischen 202 3 und 202 4 nicht verändert haben, blieb 

die zu beheizende Fläche konstant. Dies führte zu Gesamtemissionen von 0,5 13 t CO 2e. 

Für den  Standort in Köln wird der Emissionsfaktor vom Fernwärmelieferant mit 0 angegeben, wes-

halb am Standort keine Emissionen durch die Wärmeerzeugung entstanden.  

Am Standort Hamburg hat das Community Management den Fernwärmeverbrauch des Gesamtge-

bäudes auf die Anzahl an Tischen  anteilig umgerechnet, was bei einem Emissionsfaktor des Fern-

wärmelieferanten von 0,06 4 kg CO 2e / kWh Gesamtemissionen von 0,0 84 t CO 2e ergeben.  

Gesamtemissionen Scope 2 CO 2e (t): 0,59 8 

Scope 3 – Indirekte Emissionen aus der vorgelagerten Wertschöp-

fungskette  

Scope 3.1 – Extern bezogene Produkte und Dienstleistungen  (Kategorie 4)  

Die für die Geschäftstätigkeit von elaboratum relevanten, extern bezogenen Produkte mit signifikan-

ten Emissionen umfassten Notebooks, Monitore und Smartphones. Zudem wurden die Emissionen 

aus Dienstleistungen für Cloudspeicher (Microsoft SharePoint und OneDrive), der Website, Druck-

erzeugnissen sowie dem Kohlendioxidgehalt des Wasserspenders berücksichtigt.  

Die Emissionswerte für Notebooks, Smartphones und Monitore basieren auf den vom Hersteller be-

reitgestellten Product Carbon Footprints (PCF). Dabei wurde, sofern gesondert ausgewiesen, die 

Nutzungsphase herausgerechnet, um Doppelzählungen zu vermeiden.  

− Notebooks: 2,799  t CO 2e 

− Monitore: 2,580  t CO 2e 
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− Smartphones: 0, 407  t CO 2e 

Der Cloudspeicher wurde mit einem vom Umweltbundesamt zur Verfügung gestellten Emissions-

faktor berechnet . Mit insgesamt 9,0  TB Cloudspeicher ergeben sich Gesamtemissionen von 1,886  t 

CO 2e für 202 4. 

Da die Website  bzw. die Server bereits durch den Betreiber Serverprofis mit Grünstrom betrieben 

wird, fallen hierfür keine weiteren Emissionen an.  

Zur Ermittlung der Emissionen aus der Beschaffung von Büromaterial und Druckerzeugnissen wurde 

die Bestellhistorie der beiden genutzten Online - Plattformen ausgewertet. Für Büropapier, Aktenord-

ner, sonstige Druckerzeugnisse , Batterien  und d ie Kohlendioxidkartuschen des Wasserspenders 

ergaben sich Emissionen von insgesamt 0,054  t CO 2e. 

Daraus ergibt sich eine Gesamtsumme von 7,726 t CO 2e. 

Scope 3. 5 – Abfall  (Kategorie 4)  

An allen Standorten fallen Abfälle in Form von Papier, Recycling (Plastik) und Restmüll an. Obgleich 

in den Büroräumlichkeiten Müll getrennt wird, werden Abfälle im Gesamtgebäude zentral gesam-

melt, wobei lediglich nach Papier und Gewerbeabfall getrennt wird. Auf dieser Grundlage wurde n 

anfallende Abfälle gemäß der DEFRA - Emissionsfaktoren lediglich nach Papierabfälle und Gewerbe-

abfälle behandelt.  

Am Standort München wurde das Müllaufkommen an mehreren repräsentativen Arbeitstagen ge-

wogen und daraus ein Mittelwert gebildet. Dieser wurde auf eine Woche hochgerechnet, um einen 

Proxy zu erstellen, der auf die Präsenztage der weiteren Standorte angewend et wurde. Damit ergeben 

sich Emissionen aus Gewerbeabfälle n von 0,199 t CO 2e (Restmüll und gelber Sac k). Aus den Papier-

abfällen ergeben sich Emissionen von 0,00 0 t CO 2e. 

Daraus ergibt sich eine Gesamtsumme von 0,199 t CO 2e. 

Scope 3. 6 – Geschäft sreisen  (Kategorie 3)  

Die im Referenzjahr getätigten Geschäfts reisen wurden buchhalterisch ermittelt und  wie folgt kate-

gorisiert : Fahrten mit dem PKW, der Bahn sowie in nationale und internationale Flüge. Für jede dieser 

Kategorien wurde der entsprechende Emissionsfaktor der DEFRA angesetzt.  Da der Fernverkehr der 

Deutschen Bahn mit 100% Ökostrom betrieben wird, wurden diese Geschäftsreisen in der Emissi-

onsberechnung nicht berücksichtigt. Flugreisen von Deutschland in die Schweiz und vice versa wer-

den als nationale Flüge gewerte t, da dies repräsentativer ist. Dementsprechend ergeben  sich die 

Emissionswerte wie folgt:  

− PKW - Fahrten: 7.214 km entsprechen  1,206  t CO 2e 
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− Nationale Flüge: 42.832 km entsprechen 11,675 t CO 2e 

− Internationale Flüge: 7.934  km entsprechen 1,39 5 t CO 2e 

Hieraus ergeben sich Gesamtemissionen von 14,275 t CO 2e. 

Aufgrund fehlender Daten wurden Taxifahrten und Hotelübernachtungen nicht berücksichtigt.  

Scope 3.7 – Arbeitswege  und Mobiles Arbeiten  (Kategorie 3)  

Arbeitswege  

Die im Referenzjahr getätigten Anfahrten zur Arbeitsstätte  wurden per Mitarbeitendenumfrage erho-

ben und wie folgt  kategorisier t: Fahrten mit dem PKW , Fahrten mit dem E- Auto sowie  ÖPNV (geson-

dert für Deutschland und die Schweiz)  und Fahrrad . Für Letzteres fallen keine Emissionen an. Die 

Emissionsfaktoren wurden vom Umweltbundesamt, der SBB  und aus der DEFRA - Bibliothek bezo-

gen. Dementsprechend ergeben sich die folgenden Emissionswerte , hochgerechnet auf alle Mitar-

beitenden : 

− PKW - Fahrten  (Benzin) : 4.902  km entsprechen 0,8 06  t CO 2e 

− PKW - Fahrten (Diesel): 21.567 km entsprechen 3, 663  t CO 2e 

− ÖPNV (DE): 49.684  km entsprechen 3,130  t CO 2e 

− ÖPNV (CH) : 61.694  km entsprechen 1,357  t CO 2e 

− Elektroauto- Fahrten : 7.746 km entsprechen 0  t CO 2e 

Hieraus ergeben sich Gesamtemissionen von 8,95 7 t CO 2e. 

Mobiles Arbeiten  

Die Anzahl der Tage Mobilen Arbeitens sowie Daten zu Stromverbrauch und Heizverhalten wurden 

durch eine Mitarbeiterumfrage erhoben und in die Kategorien Gas, Heizöl, Fernwärme und Strom-

heizung (Heizverhalten) sowie Grünstrom oder Graustrom (Stromverbrauch)  unterteilt. Für die Be-

rechnung der Emissionen im Mobilen Arbeiten wurde eine 10 m² Fläche und ein 8 - stündiger Arbeits-

tag zugrunde gelegt. Hochgerechnet auf alle Mitarbeitenden ergeben sich die folgenden Emissions-

werte: 

Heiz verhalten: 

− Gas  (DE) : 0, 593  t CO 2e 

− Gas (CH): 0,228 t CO 2e 

− Heizöl  (DE) : 0, 330  t CO 2e 
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− Heizöl (CH): 0,021  t CO 2e 

− Fernwärme  (DE) : 0,104 t CO 2e 

− Stromheizung  (DE) : 0,00 01 t CO 2e 

Strom bezug : 

-  Grünstrom : 0,00  t CO 2e 

− Graustrom  (DE) : 0, 227 t CO 2e 

− Graustrom (CH): 0,035 t CO 2e 

Hieraus erg eben sich Gesamtemissionen von 1,539 t CO 2e für das Mobile Arbeiten und eine  Gesamt-

summe für Scope 3.7 von 10,496  t CO 2e. 

7. Unsicherheiten  und Unsicherheitsbewertung  

Scope 1 und 2: Direkt -  und Energiebezogene Emissionen  

Die Datengrundlage für Scope 1 und 2 ist solide, da die Aktivitätsraten auf Basis der Abrechnungen 

der Energieversorger bzw. Angaben der Vermieter ermittelt wurden. Diese Abrechnungen bieten ge-

prüfte Daten, wodurch die Unsicherheiten in diesen Bereichen gering bleiben.  

 

Scope 3 –  Indirekte Emissionen aus der Wertschöpfungskette  

• Scope 3.5 –  Abfallmanagement:  Für die Emissionen aus Abfallprozessen w urde ein Proxy -

Datensatz verwendet, da detaillierte Daten zum spezifischen Abfallaufkommen fehlen. Dies 

kann zu Unsicherheiten  führen, insbesondere da Annahmen über die Art und Menge des Ab-

falls getroffen werden m uss ten.  

• Scope 3.7 –  Mobiles Arbeiten : Die Emissionen aus dem Homeoffice werden auf Basis eines 

Flächenschlüssels und standardisierter Annahmen berechnet (z.B. durchschnittlich 10 m² 

Fläche). Diese Berechnungen beinhalten Unsicherheiten, da sie keine individuellen Heizge-

wohnheiten, technische A usstattung oder tatsächlichen Energieverbrauch berücksichtigen.  

Einfluss der Unsicherheiten auf das Gesamtergebnis  

Es wird angenommen, dass die Unsicherheiten in Scope 3 tendenziell zu einer konservativen Schät-

zung führen und das Gesamtergebnis im Sinne einer Schlechterstellung beeinflussen.  

E in numerischer Wert für die Unsicherheits bewertung  kann auf Basis der aktuellen Datengrundlage 

nicht präzise berechnet werden.  
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8. Anhang : Emissionsfaktoren  

Scope 1  

Emissionsquelle  Einheit  kg CO 2e pro Einheit  Quelle  

Kältemittel R410A  kg 1924 DEFRA Faktoren   

(advanced Set 202 4) 

Erdgas  kWh  

(Gross CV)  

0, 249  DEFRA Faktoren  

(advanced Set 202 4) 

Scope 2  

Emissionsquelle  Einheit  kg CO 2e pro Einheit  Quelle  

Fernwärme in München Pasing  kWh 0,066  Fernwärmelieferant 

SWM München  

Fernwärme in Köln Zentrum  kWh 0 Fernwärmelieferant 

RheinEnergie  

Fernwär me Hamburg  kWh 0,064  Fernwärmelieferant 

Hamburger  

Energiewerke  

Scope 3 .1 – Gekaufte Produkte und Dienstleistungen  

Notebooks  

Emissionsquelle  Einheit  
kg CO 2e pro Einheit  

(ohne Use Phase)  Quelle  

Apple MacBook Pro 1 4“ Stück  194,40 Apple Website  

Apple MacBook Air 15” Stück  108 ,42 Apple Website  

HP EliteBook x360  Stück  160,95  HP Website  

DELL XPS  Stück  260,17 DELL  Website 

HP Elitebook 840  Stück  240,40  DELL  Website 
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Monitore  

Emissionsquelle  Einheit  
kg CO 2e pro Einheit 

(ohne Use Phase)  Quelle  

DELL  P3424WE  Monitor Stück  515,93  DELL Website 

Smartphones  

Emissionsquelle  Einheit  
kg CO 2e pro Einheit 

(ohne Use Phase)  Quelle  

iPhone 15 Pro  
Stück  

56,10  
Apple Webseite  

iPhone 16  
Stück  

49,20  
Apple Webseite  

iPhone 16 Pro  
Stück  

61,42 
Apple Webseite  

Pixel 9 Pro  
Stück  

61,92  
Google Webseite  

Samsung Galaxy S24+  
Stück  

60,82  
Samsung Webseite  

Cloudspeicher  

Emissionsquelle  Einheit  kg CO 2e pro Einheit  Quelle  

MS Sharepoint und OneDrive  Terrabyte  209,5  Umweltbundesamt : Ab-

schlussbericht  

Green Cloud Computing  

Lebenszyklusbasierte 

Datenerhebung zu  

Umweltwirkungen des 

Cloud Computing 

(94/2021)  

Büropapier  Stück  0,0484  Papiernetz  

https://www.papier-

netz.de/informatio-

nen/nachhaltigkeits-

rechner/  

Kohlendioxid - Kartuschen  Stück  (4,5 kg)  4,5  -  
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Batterien  4 Stück 

(0,096 kg)  

0,00 02  GHG Conversion Factors 

for Company Reporting 

2024  

 

Scope 3.5 – Abfall  

Emissionsquelle  Einheit  pro Einheit  Quelle  

Gewerbeabfälle  t CO 2/GJ  0,0888  Verordnung über die 

Emissionsberichterstat-

tung nach dem Brenn-

stoffemissionshandels-

gesetz , Stand 2022  

Papier und Kartonagen  kg CO 2e/t 8,884  DEFRA Faktoren (ad-

vanced Set 202 4) 

Scope 3. 6 – Geschäftsreisen  

Emissionsquelle  Einheit  kg CO 2e pro Einheit  Quelle  

PKW (durchschnittl.) Diesel  km 0,16984   GHG Conversion Fac-

tors for Company Re-

porting 2024  

PKW (durchschnittl.) Benzin  km 0,16450  GHG Conversion Fac-

tors for Company Re-

porting 2024  

Nationaler Flug   

(durchschnittl . Passagier)  

Passagier -

km 

0,27257  GHG Conversion Fac-

tors for Company Re-

porting 2024  

Internationaler Flug  

(durchschnittl. Passagier)  

Passagier -

km 

0,17580  

 

GHG Conversion Fac-

tors for Company Re-

porting 2024  
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Scope 3. 7 – Commuting  

Emissionsquelle  Einheit  kg CO 2e pro Einheit  Quelle  

ÖPNV in Deutschland  km 0,063   Umweltbundesamt : 

Vergleich unterschiedli-

cher Emissionen einzel-

ner Verkehrsmittel im 

Personenverkehrt in 

Deutschland 202 3  

ÖPNV in der Schweiz  km 0,0 22 Nachhaltigkeitsbericht 

der SBB von 202 3 

E- Auto Deutschland  km 0,0  GHG Conversion Fac-

tors for Company Re-

porting 2024  

Scope 3.7 – Homeworking  

Emissionsquelle  Einheit  t CO 2e pro Einheit  Quelle  

Gas  MWh 0,2 39  BAFA Informationsblatt 

CO2 - Faktoren 202 4 
Heizöl  MWh 0,266  

Fernwärme  MWh 0,280  

 


